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Eine zwar selten befahrene Strecke, jedoch reich an Glanzpunkten! Von Auer die 
Dolomitenstraße empor, an Cavalese vorbei, talaufwärts bis Canazei. Bekannter 
touristischer Ort in großer Bergumrahmung. Nun auf der Talstraße rechts weiter. 
Nach den letzten Siedlungen steigt die Straße an, rechts die ungeheuren Felswände 
des Vernél (3205 m). In Kehren erklimmt die Straße die Höhe von Fedaja, 
Glanzpunkt der heutigen Fahrt! Die königliche, eisgepanzerte Marmolata (3345 m) 
zwingt uns in ihren Bann! Ein Märchen in Silber unter blauem Himmel! Im Kontrast 
dazu der 3 km lange Spiegel des Stausees – ein unvergesslich schöner Anblick! Die 
Weiterfahrt geht dem nördlichen Seeufer entlang und in ein Gebirgstal hinab zur 
Hotelsiedlung Malga Ciapela (Seilbahn auf die Marmolata). Durch ein Labyrinth von 
Felsen senkt sich die Straße und erreicht den Talboden mit dem Ort Caprile. Uralter 
Handelsplatz, einst Eisenschmelzöfen. Bald grüßt Alleghe, die grünblau schillernde 
Flut des Sees und die dahinter wuchtig aufragenden Zinnen und Wände der Civetta 
(3218 m) ergeben ein Bild von größten Gegensätzen. Der See entstand durch einen 
Bergsturz 1771. Durch das schmale Gebirgstal hinab nach Cencenighe. Hier rechts 
ab in das Tal des Biais. Auf welligen Grünflächen Dörfer, vor allem der große 
Ferienort Falcade. Im Hintergrund die majestätischen „Cime di Focobon“. Die 
Straße führt wieder bergan. Bei Straßengabelung rechts haltend erreichen wir den 
San Pellegrinopass. Einkehrhäuser, Wiesengelände, Dolomitenfelsen, Seilbahn zu 
Col Margherita. Bis 1918 österreichischer. - italienischer. Grenze. Talauswärts 
gelangen wir nach Moena im Fleimstal. An Predazzo und Cavalese vorbei und über 
San Lugano nach Auer.  
 

Auer    Canazei   63 km 
Canazei   Fedaja   12 km 
Fedaja   Pellegrino   54 km 
Pellegrino   Auer    58 km 
 

Gesamte Runde: 187 km 
 

    
 


